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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Bergatreute III : SC Markdorf 
Samstag, 11.11.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für den SV Bergatreute III in der Herren Kreisliga 
A Gr. 2

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Markdorf am
Samstagabend in den Armen: Boneberg / Thum hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:38 Sätze) in der
Herren Kreisliga A Gr. 2 Partie gegen den SV Bergatreute III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Die
Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beingrübl / Igel konnten Baur / Plog in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen
Zähler für das Team beitragen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen
Boneberg / Thum waren wiederum Paul / Spang, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Ein hartes Stück Arbeit hatten im Anschluss Wellenberg / Jung bei ihrem 3:2
gegen Lebherz / Carli zu verrichten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lukas Beingrübl eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Wolfgang Thum kassierte. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Stephan Igel, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Johannes Boneberg wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Ohne Satzgewinn für Joachim Paul verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sieglinde
Lebherz. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Daniel Spang seinem Gegner Erwin Baur letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen
Zähler für das Team verpasste Jan Wellenberg bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Anton Carli. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Sascha Jung bei seiner
Niederlage gegen Patrick Plog. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Bergatreute III
und des SC Markdorf in die Box. Das Einzel zwischen Lukas Beingrübl und Johannes Boneberg
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Beingrübl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Stephan Igel gegen Wolfgang
Thum. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:2
(Igel) und 1:7 (Thum). Joachim Paul verpasste es am Nachbartisch indes mit einem 1:3 gegen Erwin
Baur, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Daniel Spang nach einer 2:0-Führung gegen Sieglinde
Lebherz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Patrick Plog eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan Wellenberg gewann gegen Patrick
Plog mit 3:2. Durch diese Niederlage liegt Plog nun bei einer Bilanz von 2:4 seit Beginn der Spielzeit.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Sascha Jung die Partie gegen Anton Carli noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (22:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Sieg
verpassten Beingrübl / Igel hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Boneberg / Thum. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Bergatreute III am 18.11.2023 gegen den TTC-74 Tettnang
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.11.2023 gegen den SVW Weingarten IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Bergatreute III

Doppel: Beingrübl / Igel 1:1, Paul / Spang 0:1, Wellenberg / Jung 1:0 
Einzel: L. Beingrübl 1:1, S. Igel 2:0, J. Paul 0:2, D. Spang 0:2, J. Wellenberg 1:1, S. Jung 1:1 

 SC Markdorf
Doppel: Boneberg / Thum 2:0, Baur / Plog 0:1, Lebherz / Carli 0:1 
Einzel: J. Boneberg 0:2, W. Thum 1:1, E. Baur 2:0, S. Lebherz 2:0, P. Plog 1:1, A. Carli 1:1


